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Thema: 
 
Mehr Einwohner für Magdeburg  
Erfahrungsbericht zur Aktion  "cash for stay and study" 
 
 
Am 6.7.2000 fasste der Stadtrat den Beschluss [708-16(III)00] zur DS 0369/00 "Mehr Einwohner für 
Magdeburg", beginnend ab dem Jahr 2002 in Magdeburg Studierenden einmalig eine 
Aufwandspauschale in Höhe von 300 DM auf Antrag zu erstatten, wenn sie bis dahin 2 Jahre ihren 
Hauptwohnsitz in Magdeburg genommen und ununterbrochen während dieser Zeit an einer 
anerkannten Bildungseinrichtung studiert haben.  
Im Rahmen der DS 0563/01 wurde durch den Oberbürgermeister im September 2001 ergänzend 
beschlossen, dass im Zuge der EURO-Anpassung der Unterstützungsbetrag auf 155 EUR aufgerundet 
und der Anmeldungsstichtag für den Berechtigtenkreis auf den 1.10.2000 verbindlich festgelegt wird, 
sowie ausländische Studenten ausdrücklich in die Regelung einbezogen werden. 
 
Die Aktion erhielt den zunächst umstrittenen, inzwischen aber allgemein anerkannten Namen "cash for 
stay and study". 
 
Bis zum 31.März 2003 gingen insgesamt 198 Anträge auf Zahlung der Unterstützung ein. Davon 
wurden 44 Anträge abgelehnt, da die Voraussetzungen (Dauer des Aufenthalts, Anmeldung vor 
Stichtag) nicht vorlagen. Weitere Anträge sind derzeit in Bearbeitung.  
 
In 131 Fällen wurde die in Aussicht gestellte Unterstützung in Höhe von je 155 EUR, mithin 
insgesamt 20.305 EUR gezahlt. Bei einer Höhe der Schlüsselzuweisung des Landes - auf der Basis 
der mit Hauptwohnsitz gemeldeten Einwohner - von 709,74 EUR je Einwohner für das Jahr 2002 
ergibt sich für 131 bisherige Antragsteller ein Landeszuschuss von 92.975,94 EUR für 1 Jahr.  
 
Da das Magdeburger Modell der Unterstützungsgewährung auf Nachhaltigkeit in der Weise abstellt, 
dass nur der tatsächliche, mindestens zweijährige Hauptwohnsitz in der Landeshauptstadt 
Berücksichtigung findet, kann der Zuschuss für mindestens 2 Jahre in Ansatz gebracht werden. 
Somit verdoppelt sich die Summe auf ca. 180.000 EUR. Eine direkte Verdopplung kann nicht zu 
Grunde gelegt werden, da sich die Höhe der Zuweisungen in den vergangenen Jahren nicht 
gleichbleibend gestaltet hat.  
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Zieht man von dieser Summe die gezahlten Unterstützungen für die Studenten in Höhe von 
rund 20.000 EUR ab, so verbleibt ein Überschuss zu Gunsten der Landeshauptstadt in Höhe von ca. 
160.000 EUR bezogen auf die bisher gezahlten Unterstützungen. 
 
Reale Zahlen über die Wirksamkeit der Maßnahme sind für die Schlüsselzuweisung 2003 zu 
erwarten, da diese immer auf der Basis des vorvergangenen Jahres ( hier 2001 dem ersten Jahr der 
Aktion "CSS") berechnet werden. Die obigen Zahlen stellen jedoch eine gute Näherung dar. 
 
Die Einwohner-Wanderungsbewegung weist für das Jahr 2002 mit einer Differenz von erstmals 
"nur" noch minus 343 Einwohnern eine deutlich günstigere Tendenz als in den Vorjahren aus.  
Es ist nicht auszuschließen, dass dies auch auf den Erfolg der Aktion "css" mit zurückgeführt 
werden kann. 
 
Vor diesem Hintergrund wird die Aktion weiter fortgesetzt. Das federführende Ordnungsamt und 
Bürgerservice wird erneut über den Stand der Maßnahme berichten. 
 
 
I.V. 
 
 
 
 
 
Holger Platz 


